Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 1694 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. h. c. Dr.-Ing. E. h. Möller, 
Kurlbaum, Junghans, Höhne und Fraktion der SPD 


betr. Luitpoldhütte AG, Amberg (Oberpfalz) 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Was sind die Gründe für den beabsichtigten Verkauf der 
Luitpoldhütte, und mit wem ist bisher verhandelt worden? 

2. Ist ein Verkauf zu verantworten, nachdem die Hüttenleitung 
in Übereinstimmung mit dem gesamten Aufsichtsrat eine 
Produktionsumstellung zur Sanierung des Unternehmens 
eingeleitet hat und nachdem sich eine Verbesserung der 
Ertragslage abzeichnet? 

3. Ist es richtig, daß die Planungen der Hüttenleitung mit dem 
Grenzlandförderungsprogramm der bayerischen Regierung 
konkurrieren, und spielt dies bei der Verkaufsabsicht eine 
Rolle? 

Ist gesichert, daß Arbeitsplätze für rund 2200 Arbeitnehmer 
erhalten bleiben? 

4. War es richtig, das Verkaufsvorhaben ohne Unterrichtung 
des Großaktionärs Salzgitter AG, der Hüttenleitung, der 
Belegschaftsvertretung und der bayerischen Staatsregierung 
in das öffentliche Gespräch zu bringen? 


Bonn, den 3. Dezember 1963 


Dr. h, c, Dr.-Ing. E. h. Möller 
Kurlbaum 
Junghans 
Höhne 

Ollenhauer und Fraktion 


Drude: Buchdruckerei Peter Meier, 5201 Buisdorf/Siegburg 
Alletnvertrieb: Dr. Hdns Heger. 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54. Tel. 6 35 51 



